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Abstract (en)
In order to improve the separating result in horizontal separators and in particular in order to achieve a high degree of selectivity with large
processing loads and a small separation path, in a process for separating heterogeneous material, in particular for presorting refuse, which has been
precleaned of fine materials, in a gas stream which is directed essentially horizontally, into which gas stream the material is dropped from above,
the individual material components - depending on their weight and size - describe different flight paths and are separated in this way, it is proposed
that the material components entering the gas stream (separation zone 3) from above have reached at least half the value of the free falling speed
corresponding to their size and density. This method can be used in a device of the type of a horizontal cross-current separator having an essentially
horizontally arranged housing (19) at whose one end an inlet opening for the separating gas stream which is generated by a blower (1) and enters
essentially horizontally is mounted and which housing also has in the upper region a filling opening (25) for the material to be separated and which
has in the lower region a plurality of discharge openings (26, 28), arranged behind one another in the direction of the separating gas stream and
downstream of the filling opening (25), for the individual material components which are deflected different distances, a fall shaft (21) being present
above the filling opening (25), which shaft is of such a length that the material components have reached a speed as given above when passing
through the filling opening (25) or that instead of the fall shaft (21) a relatively short input shaft (20) is provided into which an acceleration device for
the material components, e.g. a cellular wheel sluice (23) is installed. <IMAGE>

Abstract (de)
Um bei Horizontalsichtern das Sichtergebnis zu verbessern und insbesondere bei großen Aufgabemengen und kleinem Sichtweg eine hohe
Trennschärfe zu erreichen, wird bei einem Verfahren zum Sichten von grobkörnigem Gut, insbesondere zum Vorsortieren eines von Feinstoffen
vorgereinigten Mülls, in einem im wesentlichen horizontal gerichteten Gasstrom, auf den das Gut von oben her aufgegeben wird, wobei die
einzelnen Gutbestandteile - abhängig von ihrer Schwere und Größe - unterschiedliche Flugbahnen beschreiben und auf diese Weise gesichtet
werden, vorgeschlagen, daß die von oben in den Gasstrom (Sichtzone 3) eintretenden Gutbestandteile zumindest den halben Wert der ihrer Größe
und Dichte entsprechenden freien Fallgeschwindigkeit erreicht haben. Dieses Verfahren kann in einer Vorrichtung nach Art eines Horizontal-
Querstromsichters, mit einem im wesentlichen horizontal angeordneten Gehäuse (19), an dessen einem Ende eine Eintrittsöffnung für den
von einem Gebläse (1) erzeugten, im wesentlichen horizontal eintretenden Sichtgasstrom angebracht ist, das ferner im oberen Bereich eine
Einfüllöffnung (25) für das zu sichtende Gut aufweist und das im unteren Bereich mehrere in der Richtung des Sichtgasstroms und stromabwärts
der Einfüllöffnung (25) liegende, hintereinander angeordnete Ausgabeöffnungen (26, 28) für die einzelnen, unterschiedlich weit abgelenkten
Gutbestandteile aufweist, zur Anwendung gelangen, wobei oberhalb der Einfüllöffnung (25) ein Fallschacht (21) vorhanden ist, der eine solche
Länge hat, daß die Gutbestandteile beim Durchtritt durch die Einfüllöffnung (25) eine Geschwindigkeit, wie oben angegeben, erreicht haben,
oder daß statt des Fallschachtes (21) ein relativ kurzer Eingabeschacht (20) vorgesehen ist, in den eine Beschleunigungsvorrichtung für die
Gutbestandteile eingebaut ist, z.B. eine Zellenradschleuse (23).
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